Deklaration steuerbares Einkommen und Vermögen

Dieses Formular dient den Erbringer/innen von Leistungen der Hilfe und Pflege zu Hause im Kanton Bern als Grundlage zur Gewährung eines allfällig reduzierten Tarifes für hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische Leistungen sowie bei über 65jährigen Patient/innen, zur Reduktion der Kosten​beteiligung. Ohne diese Angaben, muss den Leistungsbeziehenden der höchstmögliche Tarif in Rechnung gestellt werden.
Jahr        
 (längstens gültig bis 31. März des Folgejahres)
Name, Vorname
     

Adresse
     

Geburtsdatum
     

AHV-Nr.
     

Zivilstand
 FORMCHECKBOX 
 Unverheiratet
(A) 
 FORMCHECKBOX 
 Verheiratet/In eingetragener Partnerschaft (V)
TEIL A  –  Patientenbeteiligung Pflegekosten
Steuerbares Einkommen

CHF
     
(
Steuerbares Vermögen

CHF
     
(
Die/der Unterzeichnete erklärt sich damit einverstanden, dass die/der abrechnende Leistungs​erbringer/in die Richtigkeit dieser Angaben überprüft oder sie direkt bei der zuständigen Steuer​behörde einholt, falls die Felder ( und ( nicht ausgefüllt wurden.

Ort, Datum:
     

Unterschrift:


TEIL B  –  Tarifberechnung für hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische Leistungen
Abzüge auf steuerbarem Vermögen
 FORMCHECKBOX 

Unverheiratete (A)
CHF 37‘500

 FORMCHECKBOX 

Verheiratete/Verpartnerte (V)
CHF 60‘000
CHF
     
(
 FORMCHECKBOX 

unterstützungsberechtige(s) Kind(er)
CHF 15‘000
CHF
     
(

( - ( - (
CHF
     
(
davon (() Vermögensanteil
 FORMCHECKBOX 

AHV-Rentner/in 10% (1/10)

 FORMCHECKBOX 

Nicht AHV-Rentner/in 6.66% (1/15) 

Anrechenbares Vermögen

CHF
     
(
Steuerbares Einkommen

CHF
     
(
Basis für Tarifstufe
( + (
CHF
     

	Tarifstufe Hauswirtschaft
     


Tarif Hauswirtschaft CHF/Std. 
     


	Rechnungswesen:
     

Datum/Visum:
     



Hiermit bestätigt der/die Leistungserbringer/in, dass alle oben aufgeführten Angaben korrekt sind und bei der Rechnungsstellung entsprechend berücksichtigt werden.

Der/die Leistungserbringer/in (Stempel): 

Ort, Datum:
     

Rechtsgültige Unterschrift:


Gesundheits- und Fürsorgedirektion des Kantons Bern

März 2012

